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Mein Sohn hat gerade die erste Klasse beendet.
Wir haben die Abmachung, dass die Hausaufgaben nach dem Mittagsessen erledigt werden,
und das wird eingehalten und klappt auch gut. Ich bekam schon den Vorwurf, ich sei die
gemeinste Mutter der Welt, weil alle anderen Eltern die HAs für die Kinder machen würden, nur
ich nicht.
Ich überprüfe im Hausaufgabenheft, ob alles erledigt ist, aber er schreibt er nicht immer alles
auf. Ich will die Verantwortung nicht abschieben, aber ich finde, das ist Sache des Lehrers. Ich
kann zuhause nur überprüfen, was aufgeschrieben wurde, nachträgliches Schimpfen nützt hier
wenig.
Ich verteile allerdings jeden Tag einen Punkt für aufgeschriebene HAs, später gibt's dafür eine
Belohnung.

Lt. Zeugnis waren die Hausaufgaben nicht immer zuverlässig gemacht. Da er ADHS hat, ist dies
für mich allerdings nur eine Begleiterscheinung und kein grosses Drama. Damit will ich mich
nicht aus der Verantwortung ziehen, aber ich finde man sollte an den größten Baustellen
beginnen.
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